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Ecolutions GmbH & Co. KGaA, Frankfurt am Main

Bilanz zum 31. Dezember 2014

Aktiva
31.12.2014 31.12.2013

€ €
A. Anlagevermögen

I.    Immaterielle Vermögensgegenstände
     1. Entgeltlich erworbene Software 1.469,00 241,00
II.   Sachanlagen
     1. Andere Anlagen, Betriebs- und
        Geschäftsausstattung 2.868,00 12.176,00
III.  Finanzanlagen
     1.   Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 119.948,70
     2.   Ausleihungen an verbundene Unternehmen 4.714.161,49 5.042.823,21
     3.   Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00

4.739.161,49 5.162.771,91
4.743.498,49 5.175.188,91

B. Umlaufvermögen
I.    Forderungen
     1.   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13.832,91 13.833,91
     2.   Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.438.471,59 1.178.550,00
     3.   Sonstige Vermögensgegenstände 1.014.406,44 2.729.885,15

2.466.710,94 3.922.269,06
II.   Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 631.103,11 2.468.673,83

3.097.814,05 6.390.942,89
C. Rechnungsabgrenzungsposten

I.   Aktive RAP 19.180,09 13.152,87
19.180,09 13.152,87

7.860.492,63 11.579.284,67
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Passiva
31.12.2014 31.12.2013

€ €
A. Eigenkapital

I.    Gezeichnetes Kapital 28.400.000,00 28.400.000,00
II.    Komplementärkapital 50.000,00 50.000,00
III.   Kapitalrücklage 20.400.000,00 20.400.000,00
IV.  Verlustvortrag -40.067.214,64 -39.442.930,05
V.   Jahresfehlbetrag -1.997.419,80 -624.284,59

6.785.365,56 8.782.785,36
B. Rückstellungen

1.   Steuerrückstellungen 0,00 0,00
2.   Sonstige Rückstellungen 252.000,00 800.161,50

252.000,00 800.161,50
C. Verbindlichkeiten

1.   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 647.387,67 1.799.762,41
2.   Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 172.791,12 163.222,72
3.   Sonstige Verbindlichkeiten 2.948,28 33.352,68
      (davon aus Steuern:€ 0, Vorjahr: € 0)

823.127,07 1.996.337,81

7.860.492,63 11.579.284,67
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Ecolutions GmbH & Co. KGaA, Frankfurt am Main

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01. Januar 2013 bis 31. Dezember 2014

2014 2013
€

1. Sonstige betriebliche Erträge 1.383.289,90 2.529.708,24

2. Personalaufwand
a)  Löhne und Gehälter -121.053,61 -268.260,50
b)  Soziale Abgaben -24.952,63 -54.535,13

-146.006,24 -322.795,63

3. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des
   Anlagevermögens und Sachanlagen -11.529,32 -11.556,50
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens -95.069,61 -156.690,50

-106.598,93 -168.247,00

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen -3.794.171,98 -3.891.725,42

5. Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 672.957,81 1.176.085,79
   davon aus verbundenen Unternehmen
   € 671.338,28 (Vorjahr: € 1.157.864,40)

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -102,49 -1.061,30

7. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1.990.631,93 -678.035,32
8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -6.787,87 53.750,73
9. Jahresfehlbetrag -1.997.419,80 -624.284,59
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Anhang 

 

 

zum Jahresabschluss der ecolutions GmbH & Co. KGaA (nach HGB) für das Geschäftsjahr vom  

1. Januar bis zum 31. Dezember 2014 

 

Allgemeine Angaben 

Der Jahresabschluss der ecolutions GmbH & Co. KGaA (Ecolutions) wurde nach den Vorschriften des dritten Bu-

ches des Handelsgesetzbuches und den ergänzenden Vorschriften des Aktiengesetzes aufgestellt. 

Die Gesellschaft gilt nach § 267 Abs. 1 HGB i. V. m. § 264a HGB als kleine Kapitalgesellschaft.  

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entspricht den §§ 266 und 275 HGB. Für die 

Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung findet das Gesamtkostenverfahren Anwendung.  

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Die Bilanzierung und Bewertung der Vermögensgegenstände und Schulden erfolgt entsprechend den deutschen 

handelsrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung.  

Währungsumrechnung 

Die Gesellschaft hat ausschließlich kurzfristige Fremdwährungsposten. Diese auf fremde Währung lautenden 

Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten wurden mit dem Devisenkassamittelkurs zum Abschlussstichtag 

umgerechnet. 

Anlagevermögen 

Die immateriellen Vermögensgegenstände sowie das Sachanlagevermögen sind zu Anschaffungskosten, gegebe-

nenfalls zuzüglich Anschaffungsnebenkosten bewertet, die um planmäßige lineare Abschreibungen vermindert 

sind. Den planmäßigen Abschreibungen wurden die betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern zugrunde gelegt.  

Die betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern betragen:  

• Immaterielle Vermögensgegenstände 36 Monate 

• Sachanlagevermögen 60 bis 156 Monate. 

Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-Einzelwert von EUR 150,00 sind im Jahr des Zugangs voll abge-

schrieben bzw. als Aufwand erfasst worden.   

Betragen die Anschaffungskosten mehr als EUR 150,00, aber höchstens EUR 1.000,00 netto, wird ein Sammelpos-

ten gebildet. Der Sammelposten wird im Jahr seiner Anschaffung und den vier darauf folgenden Jahren zu jeweils 

20 % abgeschrieben. 
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Außerplanmäßige Abschreibungen werden vorgenommen, soweit den Vermögensgegenständen ein niedrigerer 

Wert am Bilanzstichtag beizulegen ist und die Wertminderung voraussichtlich dauerhaft ist. 

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bzw. niedrigeren beizulegenden Werten bilanziert. 

Sofern bei Vermögensgegenständen des Anlagevermögens die Gründe für die außerplanmäßigen Abschreibun-

gen nicht mehr bestehen, werden sie durch entsprechende Zuschreibungen rückgängig gemacht.  

Umlaufvermögen 

Die Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nenn-

wert angesetzt. Sofern erforderlich, wurden Einzelwertberichtigungen vorgenommen.  

Eigenkapital 

Das gezeichnete Kapital ist mit dem Nennwert angesetzt. 

Rückstellungen 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Sie sind 

nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung in der Höhe des Erfüllungsbetrags gebildet. Bei der Bewertung 

wurden zukünftige Preis- und Kostensteigerungen sowie die Restlaufzeiten berücksichtigt. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert.  
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Erläuterungen zur Bilanz 

Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen hat sich im Geschäftsjahr folgendermaßen entwickelt: 

 

 

 

Die Abgänge unter den Ausleihungen an verbundene Unternehmen betreffen im Wesentlichen die Darlehens-

rückzahlungen von einer deutschen Tochtergesellschaft. Die Wertpapiere des Anlagevermögens wurden voll-

ständig verkauft. 

Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen haben eine Restlaufzeit von über einem Jahr. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Forderungen 

gegen verbundene Unternehmen betreffen sonstige Forderungen. 

Eigenkapital 

Das Eigenkapital hat sich wie folgt entwickelt: 

 

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennbetrag angesetzt. Es ist voll eingezahlt. 

Entwicklung des Anlagevermögens
für den Zei traum vom 01. Januar bis 31. Dezember 2014

Anschaffungs- und Herstellungskosten Buchwerte

Vortrag Zugänge Abgänge Endbestand Vortrag Zugänge Endbestand 31.12.2014 31.12.2013
€ € € € € € € € €

Immateriel le Vermögensgegenstände

Lizenzen 17.278,56 1.800,00 0,00 19.078,56 17.037,56 572,00 17.609,56 1.469,00 241,00

Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 32.855,43 1.649,32 0,00 34.504,75 20.679,43 10.957,32 31.636,75 2.868,00 12.176,00

Finanzanlagen

Antei le an verbundenen Unternehmen 119.948,70 0,00 94.948,70 25.000,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 119.948,70

Ausleihungen an verb. Unternehmen 26.255.760,46 1.387.885,23 0,00 27.643.645,69 21.212.937,25 1.716.546,95 22.929.484,20 4.714.161,49 5.042.823,21

Anlagevermögen gesamt 26.425.843,15 1.391.334,55 94.948,70 27.722.229,00 21.250.654,24 1.728.076,27 22.978.730,51 4.743.498,49 5.175.188,91

01.01.2014

 
Jahres- 31.12.2014

ergebnis

T-EUR T-EUR T-EUR

Komplementärkapital 50 0 50 
Gezeichnetes Kapital 28.400 0 28.400 
Kapitalrücklage 20.400 0 20.400 
Verlustvortrag -40.067 0 -40.067

Jahresfehlbetrag  -1.997

 
-1.997

8.783 -1.281 6.786
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Das gezeichnete Kapital (Grundkapital) der Gesellschaft beträgt EUR 28.400.000,00 und ist in 28.400.000 nenn-

wertlose Namens-Stammaktien (Stückaktien) mit einem rechnerischen Nennwert von je EUR 1,00 eingeteilt.  

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 7. März 2008 er-

mächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft in der Zeit bis zum 28. Februar 2013 mit Zustimmung des Aufsichts-

rats einmalig oder mehrmals in Teilbeträgen um insgesamt bis zu EUR 14.200.000,00 durch Ausgabe von bis zu 

14.200.000 neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmig-

tes Kapital I). 

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 400.000,00 durch Ausgabe von bis zu 400.000 auf den Inha-

ber lautende nennwertlose Stückaktien bedingt erhöht (Bedingtes Kapital I). Die bedingte Kapitalerhöhung wird 

nur insoweit durchgeführt, wie gemäß dem Aktienoptionsprogramm 2007 nach Maßgabe des Beschlusses der 

Hauptversammlung vom 8. August 2007 Bezugsrechte ausgegeben wurden, die Inhaber der Bezugsrechte von 

ihrem Ausübungsrecht Gebrauch machen und die Gesellschaft zur Erfüllung der Bezugsrechte keine eigenen 

Aktien gewährt. Es wurden jeweils 50.000 Stück Aktienoptionen an zwei Berechtigte ausgegeben, die nur ausge-

übt werden konnten, solange der Berechtigte in einem ungekündigten Beschäftigungsverhältnis mit der Gesell-

schaft oder mit ihr verbundener Unternehmen steht. Beide Berechtigten sind zwischenzeitlich ausgeschieden, so 

dass die bedingte Kapitalerhöhung nicht mehr ausgeübt werden kann. 

Das Grundkapital ist um weitere bis zu EUR 2.000.000,00 durch Ausgabe von bis zu 2.000.000 auf den Inhaber 

lautenden Stückaktien bedingt erhöht (Bedingtes Kapital III). Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit 

durchgeführt, wie Inhaber von Aktienoptionen, die aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversamm-

lung vom 25. August 2008 bis zum 31. August 2011 von der Gesellschaft ausgegeben werden, von ihrem Bezugs-

recht auf Aktien der Gesellschaft Gebrauch machen und die Gesellschaft nicht in Erfüllung der Bezugsrechte 

eigene Anteile gewährt (Aktienoptionsprogramm 2008). Die persönlich haftende Gesellschafterin wird ermäch-

tigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Optionsbedingungen sowie der Ausgabe 

und Ausgestaltung der Aktienoptionen festzulegen. Bisher wurden keine Aktienoptionen ausgegeben. Bis zum 

31. August 2011 ist die Ermächtigung nicht ausgenutzt worden und kein Aktienoptionsprogramm beschlossen 

worden. Das Programm ist damit beendet. 

Rückstellungen 

In den Rückstellungen sind im Wesentlichen Beträge für noch zu zahlende Aufsichtsratsvergütungen, Bonuszah-

lungen, Abschluss- und Prüfungskosten sowie noch ausstehende Rechnungen enthalten.  

 

Verbindlichkeiten 

Sämtliche Verbindlichkeiten haben Restlaufzeiten bis zu einem Jahr. Es wurden keine Sicherheiten gewährt. 
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Im Geschäftsjahr wurden Erträge aus der Kostenumlage an die deutschen Solargesellschaften in Höhe von T-EUR 

219 generiert (Vorjahr T-EUR 1.936). Analog zum Vorjahr wurden keine Währungskursgewinne realisiert. 

Unter den sonstigen betrieblichen Erträgen sind periodenfremde Erträge in Höhe von 

T-EUR 1.164 (Vorjahr T-EUR 593) ausgewiesen. Im Geschäftsjahr resultieren die sonstigen betrieblichen Erträge 

im Wesentlichen aus der Auflösung von Rückstellungen. 

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe von T-EUR 0 (Vorjahr 

T-EUR 2) enthalten.  

Sonstige Angaben 

Beteiligungsverhältnisse 

Die Ecolutions hielt am Bilanzstichtag an den folgenden Gesellschaften mindestens den fünften Teil der Anteile  

 

Ecolutions New Energy Investment Co. Ltd., Hongkong   zu 100% 

 

Ecolutions Trading GmbH, Frankfurt, in Liquidation     zu 100% 

 

Ecolutions Solar GmbH, Frankfurt     zu 100% 

  

 

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Es besteht eine Schuldübernahmeerklärung für Schulden der ecolutions New Energy Investment Asia Limited 

(Schuldner) gegenüber der ecolutions New Energy Investment Co. Ltd. (Gläubiger) in Höhe von bis zu  

T-EUR 1.248.  

Für die betragsmäßig bezifferten Haftungsverhältnisse ergibt sich zum Bilanzstichtag eine maximale Inanspruch-

nahme in Höhe von T-EUR 1.248. 

Für die angeführten, zu Nominalwerten angesetzten Eventualschulden wurden keine Rückstellungen gebildet, 

weil mit einer Inanspruchnahme oder Belastung der Gesellschaft nicht gerechnet wird. 

Angaben zu Unternehmensorganen 

Der persönlich haftenden Gesellschafterin Ecolutions Management GmbH, Frankfurt am Main (bis zum 

23. Oktober 2012 firmierend unter: Altira ecolutions Management GmbH) steht für das Geschäftsjahr für die 

Übernahme der Geschäftsführungstätigkeit und für die Übernahme der persönlichen Haftung satzungsgemäß ein 

10



Entgelt von T-EUR 343 (Vorjahr T-EUR 300) zu. Das gezeichnete Kapital der persönlich haftenden Gesellschafterin 

betrug zum Bilanzstichtag T-EUR 100. 

Sonstige Angaben 

Im Geschäftsjahr 2014 waren durchschnittlich 3 (Vorjahr: 6) Mitarbeiter beschäftigt. 

Ergebnisverwendung 

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von EUR 1.997.419,80 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

 

Geschäftsführer der Komplementärin sind: 

� Herr Volker Glaser, Pfullingen 

� Herr Dr. Otmar Michael Weigele, Biberach  

 

Zu Mitgliedern des Aussichtsrats waren bzw. sind bestellt: 

 

Dr. Jürgen Zierlein (niedergelegt zum 6. März 2014, durch Hauptversammlung gewählt am 19. Dezember 2014) 

Vorsitzender des Aufsichtsrates bis zum 06. März 2014 

Dr. Dirk Posner (abberufen durch Theolia SA zum 5. August 2014, durch Hauptversammlung gewählt am 19.           

Dezember 2014)  Vorsitzender des Aufsichtsrates vom 16. April 2014 bis zum 05. August 2014 

Friedemann Derndinger (niedergelegt zum 6. März 2014, gerichtlich bestellt vom 24. März 2014 bis 19. Dezem-

ber 2014) 

George Hersbach (bis  28. Mai 2014, durch Entsenderecht wieder bestellt seit 5. August 2014) 

Vorsitzender des Aufsichtsrates ab dem 19. August 2014 bis zum 20. April 2015 

Sascha Magsamen 

Alfred Leu (niedergelegt zum 6. März 2014) 

 

Dr. Thomas Büttner (gerichtlich bestellt von 8. September 2014 bis 19. Dezember 2014) 

 

Dirk Pfeil (gerichtlich bestellt von 8. September 2014  bis 19. Dezember 2014) 

 

Lothar Koch (gerichtlich bestellt am 24. März 2014, gerichtlich abberufen mit Beschluss vom 8. September 2014) 

 

Jan R. Prins (gerichtlich bestellt am 24. März 2014, gerichtlich abberufen mit Beschluss vom 8. September 2014 

sowie durch Hauptversammlung gewählt am 19. Dezember 2014) 

Hans-Georg Möckesch (durch Hauptversammlung gewählt am 19. Dezember 2014) 

Vorsitzender des Aufsichtsrats ab dem 20. April 2015 
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Frankfurt am Main, 21. August 2015 

Die Geschäftsführung der Ecolutions Management GmbH 

 

gez.: Volker Glaser   gez.: Dr. Otmar M. Weigele 
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